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"Session Possible" geht 

in die nächste Runde 


Eine dritte Auflage im Herbst gibt's nur, wenn am 24. Mai 400 Gäste kommen 

WALTROP. (tob) Die "Sessi­
on Possible" von Wolf Code­
ra an der Gesamtschule geht 
am 24. Mai in die zweite 
Runde. Schon vor dem Start 
des Musik-Events in der 
Mensa an der Brocken­
scheidter Straße 100 steht je­
doch fest: Wenn nicht min­
destens 400 zahlende Gäste 
kommen, wird die geplante 
dritte Session im September 
nicht 'stattfinden. . 

Das gemeinsame Projekt der 
Akademie für Bildung und Be­
ruf, der Veranstaltungsagen­
tur "on the rock" und des Kul­
turbüros soll Schüler auf den 
Beruf vorbereiten. Denn Mu­
siker Wolf Codera übernimmt 
mit seinen hochkarätigen 
Bandkollegen zwar den musi­
kalischen Teil, die Veranstal­
tung selbst wird jedoch von 
Schülern geplant und umge­
setzt - vom Catering über die 
Beleuchtung bis zum Karten­
verkauf an der Abendkasse. 
Beim letzten Konzertabend 
zählten die Schüler am Ende 
220 zahlende Gäste - auf Dau­
er zu wenig, um kostende­
ckend zu arbeiten. Für die 
zweite "Session Possible" hat 
Wolf Code ra erneut echte Po­
werstimmen an Bord: 
• 	 Mit ihrem Sexappeal und 

vor allem ihrer unglaubli­
chen Stimme wird Iva Zalac 
das Publikum umgarnen. 
Die aus Kroatien stammen­
de Iva lebt seit ihrem 17. Le­
bensjahr in Deutschland 
und arbeitet seitdem mit 

diversen Größen aus dem 
Rock-, Pop- und ]azzbe­
reich zusammen. Bekannt 
wurde sie durch ihre Rolle 
auf der Bühne und im Fern­
sehen als "Dorota" mit 
"Der Popolski-Show - The 
Pops". 

• 	 Für einen weiteren unver­
gesslichen Hörgenuss wird 
Sir ]esse Lee Davis mit sei­
ner außergewöhnlichen 
Stimme sorgen. Der in Ark­
ansas geborene Amerika­
ner kam als Angehöriger 
der US-Armee nach 
Deutschland, wo er heute 
auch lebt und als Sänger 
und Songwriter arbeitet. 
Bekannt wurde der lebens­
frohe Künstler vor allem 

Iva Zalac, auch bekannt als Mitglied der Popolski-Familie, 
singt bei der "Session Possible" am 24. Mai. 

mit den so genannten Eu­
ro-Dance-Hits "Get Up on 
This" und "Is This Love" ­
mit letzterem platzierte er 
sich sogar in der Spitze der 
kanadischen und israeli­
schen Charts. Aktuell tourt 
er mit "The Magic Platters" 
("ünly You"). 

• 	 Der Keyboarder Marin Sub­
asic, der zahlreiche ge­
meinsame Auftritte mit in­
ternationalen Künstlern 
wie Gloria Gaynor,]ennifer 
Rush und Chris de Burgh 
verzeichnen kann, ist Mu­
sical Director des Abends. 

• 	 Dirk Sengotta ist der Drum­
mer am 24. Mai in Waltrop. 
Schon mit sechs]ahren be­
gann er seine ersten Übun­

gen am Schlagzeug, bevor 
er Unterricht nahm und 
schon in frühen]ahren mit 
namhaften Musikern zu­
sammenarbeitete. Live und 
auch im Studio begleitet er 
Künstler wie Nino de Ange­
10, Gloria Gaynor oder Sas­
ha. 

• 	 Christoph Lindner ist an 
der Gitarre zu erleben. Der 
"Herr der Saiten" hat neben 
eigenen Projekten an zahl­
reichen Produktionen für 
EMI, Sony Music oder Uni­
versal mitgewirkt und 
namhafte Künstler wie 
Marla GIen oder Marianne 
Rosenberg begleitet . 

• 	 Wolf Codera selbst kom­
plettiert die Band als Saxo­
fonist und Klarinettist. Zu­
dem wird es auch diesmal 
ein Talent des Monats ge­
ben. Die Wahl fiel diesmal 
auf eine Schülerin des 
Theodor-Heuss-Gymnasi­
ums, die die WALTROPER 
ZEITUNG in der kommen­
den Woche ausführlich 
vorstellt. 

INFO Karten für die Session Pos­
sible zum Preis von 17 Euro 
gibt es wie immer im Inter­
net, im Sekretariat der Ge­
samtschule und an den be­
kannten Vorverkaufsstel­
len, u.a. auch in der Ge­
schäftsstelle der WAL· 
TROPER ZEITUNG, Dort­
munder Straße 20. 

@ 	 www.waltrop-akade­
mie.de 
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Liebe Leserin, 
lieber Leser! 

(da-ho) Kennen Sie 
"dem" Popolskis? Jene 
grandiose pseudo-polni­
sche Musikerfamilie, "dem 
hat sich eingehackt in dem 
Programm von dem 
WDR"? Nein? Dann nutzen 
Sie die Chance, wenigstens 
ein Familienmitglied dieser 
genialen Truppe kennen zu 
lernen . Es ist unzweifelhaft 
das hübscheste. 

Dorota Popolski, alias Iva 
Zalac, "der Heißeste von der 
Heißesten" kommt nach 
Waltrop zur "Session Possi­
ble". Doch sie muss sich 
hier nicht hinterrücks "ein­
hacken in dem Gesamt­
schule". Sie ist hoch-will­
kommen. 
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Nach Verzögerungen ist 1 


VON DAGMAR HOITZYK 

WALTROP. Der Um- und 
Ausbau der A WO-Kinder­
tagesstätte "Am Park" 
liest sich fast wie eine un­
endliche Geschichte. 
Doch nun soll sie tatsäch­
lich ein gutes Ende be­
kommen. Kita-Leiterin 
Dorit Metzke freut sich 
sichtlich, wenn sie berich­
tet: "Der Umzug soll jetzt 
planmäßig in der Woche 
ab 21. Mai erfolgen." 

Immer wieder hatten sich 
Umbau und Renovierung der 
Kita am Park verschoben - ins­
gesamt über einen Zeitraum 
von immerhin zwei Jahren. 
Erster und wesentlicher 
Grund war das fehlende Geld . 

. Die vom Land zugesagten 
Mittel für den Ausbau für un­
ter drei jährige Kinder kamen 
nicht. Im Februar 2011 gab es 
dann doch wieder eine Zusa­
ge, und es konnte weiter ge­
hen. Doch immer noch muss­
te man geplante Umzugster­
mine verstreichen lassen, zu ­
letzt den im April dieses Jah­
res . "Unsere Eltern waren sehr 
geduldig" , lobt Dorit Metzke, 
die gestern ein Gespräch mit 
den Vertretern des Elternrats 
über die aktuelle Planung hat­
te. Heute sollen die Eltembrie­
fe an alle herausgehen. 

Auch wenn jetzt noch ein­ Fast täglict 
mal richtig viel Arbeit an­ das Verspn 
steht, sagt die Kita-Leiterin: 
"Wir freuen uns sehr." Sie bit­ Aber Eltern, 
tet alle Eltern um Unterstüt­ zuhause beh 
zung in den nächsten Wo­ unterbringel 
chen, und besonders für die den gebeten, 
Umzugswoche. "Wir wollen zu tun. 
alles so stressfrei wie möglich Die Über 
für die Kinder machen." Da­ Kinder und 
~er ~ird es eine. Gruppe !ür ihrer ehemal 
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